Datenblatt IKARUS IV Ostern 1999 (Breitling Orbiter)
Hülle
Lieferant

Material
metallbedampfte Polyesterfolie
Migros

verklebt mit 3M Polyestertape Typ 850 (bis 170°C)
IBZ

Oberfläche
151
m^2

Höhe
11.22
m

Breite
4.75
m

Volumen
144
m^3 

Gewicht
2.656
kg

Korbaufhängung

Material
Aluminium eloxiert
Migros

Verarbeitung
geschweisst
Alu Menziken

Masse
50 x 50
cm

Gewicht
1.435
kg

Korb

Material
Weide geflochten
Cameron / Bölling

Inhalt
5 Fahrflaschen, 1 Pilotflasche, Doppelbrenner


RC Anlage, Abwurfmechanismus für Landeseil

Länge
33
cm

Breite
28
cm

Höhe
28
cm

Gewicht
11
kg

Gondel

Material
Sagex Halbkugeln, Papier, Holz, Araldit
Bastelladen

Durchmesser
50
cm

Länge
100
cm

Gewicht
2
kg

Totalgewicht
17
kg

Pilot

Name
Rainer Vogler

Bemerkungen
Warum ich Modellheissluftballone baue? Meine Modellschiffe sanken, meine Modellautos wurden von ihren „Vorbildern“ überfahren und meine Modellflugzeuge stürzten dauernd ab. Beim Ballon ist einiges anders. Das betanken des Gases erfolgt in einem geschlossenen System, die Gondel kann immer wieder verwendet werden, die Hülle ist (relativ) billig. Die einzigen Nachteile sind der Start – es muss absolut windstill sein, die kleinste Böe würde daraus Konfetti machen – und die Fahrt selbst: Wenn der Ballon nicht zu hoch steigen soll (ca. 100 – 500 m), muss man ihm hinterherrennen wie ein blöder, damit man ihn nicht aus den Augen verliert oder ihn nicht aus Versehen auf einem Haus oder einer Tanne abstellt. Bei der Landung ist künftig darauf zu achten, dass sich keine Hochspannungsleitungen mehr im Landeseil verfangen.

Kosten

Hülle
metallbedampfte Polyesterfolie
230.40
Polyesterklebeband
196.20
Gewebeband
9.80

Rahmen
Alurahmen klein
15.90
Alurahmen gross
58.80
Schweissarbeiten
80.00
Hacken
12.00

Korb
Bölling Korb
2854.00
Befestigungsmaterial
70.60
Propan Gas
29.00

Gondel
Holz, Leim, Farbe
138.10

Diverses

50.20
Total

3745.00
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